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Apostolische Delegatur in China

Die katholische Kirche betrieb in China jahrhundertelang Missionarbeit.

Nachdem wegen des Ritenstreites die frühneuzeitlichen Missionen

im 18. Jahrhundert untergegangen waren, wurde das Missionswesen

in China im 19. und 20. Jahrhundert neu organisiert. Es wurden in

ganz China Apostolische Vikariate und Präfekturen errichtet. Die

Errichtung einer Nuntiatur scheiterte allerdings am Widerspruch der

Protektoratsmacht Frankreich. Die Apostolische Delegatur in China

wurde 1922 errichtet. 

Erster Apostolischer Delegat wurde bis 1933 Celso Constantini. 1924

wurde eine erste Nationalsynode abgehalten und 1926 die ersten sechs

einheimischen Bischöfe von Pius XI. in Rom geweiht.
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